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XI . Abschnitt.

Executive Strassenpolizei.
Sicherheitswache Sicherheits wache Zusammenza Fuss zu Pferd
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Anzeigen,
betreffend mangelhafte oder fehlende Vorkehrungen für die körper¬
liche Sicherheit des Publicums , Verletzungen des Anstandes,
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Störung der Ordnung und der freien Passage und sonstige ver¬
botene Handlungen in den Strassen:

Uebertretungen des Strafgesetzes.
§ 380 (fehlende Warnungszeichen beim Baue) . . . 31
§§ 422 bis 425 (Verstellen der Strassen des Nachts) . 198
§ 426 (Aufstellen oder Aufhängen von Gegenständen

vor Fenstern , Erkern u. dgl. ohne Sicherung gegen
das Herabfallen) . . 121

§§ 427 und 428 (Schnellfahren) . . . 7.388
§ 430 (Aufsichtsloses Stehenlassen bespannten Fuhr¬

werkes) . 3.606
§431 (Sonstige Handlungen oder Unterlassungen gegen

die körperliche Sicherheit, speciell durch unvorsich¬
tige Lenkung der Fuhrwerke begangen) . . . . 2 .827

%

Uebertretungen polizeilicher Vorschriften.
Bezüglich der Fahrordnung, und zwar durch:

a)  Lohnfuhrwerk . 6.801
b)  Privatfuhrwerk . . . . . . . . 2.707

Bezüglich der Sanitätspflege:
Durch Ausstauben von Tüchern und Teppichen aus den

Fenstern . 255
Bezüglich der Sperrstunde . 1.093
Bezüglich der Hemmung der freien Passage . . . . 3 .746
Durch Nichtschliessung der Hausthore . 38
Durch Excess, Betteln, Trunkenheit . 22.158
Durch Thierquälerei . 656
Gegen die in Bezug auf die Prostitution erlassenen

Anordnungen . 1.178

Die Commissariate , zunächst aber die Sicherheitswache
wurden in Anspruch genommen:

Bei Fällen des Auffangens scheuer Thiere . 243
„ Gasausströmungen . 64
„ Wasserleitungsgebrechen . 57
„ Bränden . 403
„ Aufgreifung Verirrter oder Verlassener . . . . 1.263
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Unfälle , welche durch Fuhrwerke veranlasst wurden.
1. Zahl der Unfälle.

Im Commissariatsbczirke: 1883 1884 Im Commissariatsbozirko ^ 1883 1884
Innere Stadt . 240 245 Favoriten . . . . 49 27
Leopoldstadt . . 88 106 Prater. 18 57
Landstrasse 128 143 Floridsdorf . . . 10 8
Wieden . . . . 76 42 Meidling . . . . 89 70
Margarethen 44 68 Sechshaus 86 86
Mariahilf 85 97 Ottakring 46 39
Neubau . . . . 22 17 Währing . . . . 32 67
Josefstadt . . . 44 39 Döbling . . . . 28 24
Rossau . . . . 34 46

Zusammen 1.181 gegen 1.119 im Jahre 1883.

2. Gelegentlich dieser Unfälle wurden
17 Personen tödtlich (1883 19), 121 Personen schwer

(1883 114), 339 Personen leicht (1883 286) verletzt . In 744
Fällen kam eine körperliche Verletzung von Personen zwar nicht,
aber eine Beschädigung von Objecten vor.

3. Zahl und Gattung der Fuhrwerke , welche diese
Unfälle verursachten.

a)  Leichtes Fuhrwerk.
Equipagen . . 112
Fiaker . . . . 143
Einspänner . . 176
Postwagen 14
Wirthschaftswagen

beladen ) . .
(un-

39
Fleischerwagen . • . . 47
Gärtn erwägen . . • 5
Milchwagen . . 38
Sodawasserwagen • 6
Wäscherwagen . . • 10
Steirerwagen . . . • 57
Leiterwagen (unbeladen) 11
Bäckerwagen . 24
Anderes leichtes

werk . . . .
Fuhr-

65

Zusammen . 747

b)  Schweres Fuhrwerk
Stellwagen . 126
Löschtrain . —
Leichenwagen . . . . 5
Möbelwagen . 10
Militärfuhrwerk . . . . 3
Bierwagen . 18
Eiswagen . 13
Holzwagen . 25
Heu- oder Strohwagen . 9
Kohlenwagen . 31
Mehlwagen . 5
Sand wagen . 19
Schotterwagen . . . . 17
Streifwagen . 43
Wasserwagen . . . . 10
Weinwagen . 1
Stein- oder Ziegelwagen . 47
Leiterwagen (beladen) . 34
Tramway wagen . . . .219
Anderes schw. Fuhrwerk 120

Zusammen . 755
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Unfälle durch Tramway wagen.
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Innere Stadt . 56 66 i i 4 53

Leopoldstadt. 16 16 i 3 '6 9

Landstrasse. 15 15 — — 3 12

Wieden. 8 9 — — 1 7

Margarethen. 12 12 i — 1 10

Mariahilf . . . . . . . 11 12 i 1 1 9

Neubau . 2 2 — 1 1 2

Josefstadt. 7 7 — 1 1 5

Rossau. 19 22 — 1 2 16

Favoriten. 2 2 — — 1 1

Prater. — — — — — —

Meidling. 9 9 — — 1 8

Secbshaus . 14 15 i 1 4 9

Ottakring. 9 11 — 1 1 8

Währing . . 19 19 2 — 3 14

Döbling. 2 2 — — — 1 2

Zusammen • 201 219 7 10 29 165

Im Jahre 1883 kamen vor . 18 i 195 5 12 25 147

Auffangen scheuer Thiere.

Scheue Thiere wurden in 243 Fällen aufgefangen, und zwar:

Equipagen -Pferde . . 16
Fiaker -Pferde . . . 16
Einspänner-Pferde . . 11
Tramway-Pferde . . 1
Pferde anderer leichter

Fuhrwerke . . . 95

Pferde anderer schw.
Fuhrwerke . . . . 48

Reit- und andere nicht
vorgespannte Pferde 46

Andere Thiere , Rinder 10
Zusammen . 243
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Localcommissionen unter Beiziehung der Polizeibehörde zur
Erörterung von Verkehrs - und Passageverhältnissen und

von Uebelständen in dieser Richtung.
Solche Amtshandlungen fanden statt seitens des Com-

missariates:

Innere Stadt . . . . 397 Favoriten 111
Leopoldstadt . . . . 113 Prater 10
Landstrasse . . . . 6 Floridsdorf 25
Wieden . . . . .42 Meidling . 35
Margarethen . . . . 34 Sechshaus 68
Mariahilf . . . . 30 Ottakring 191
.Neubau . . . . . . 15 Währing . 247
J osefstadt . . . . 14 Döbling . 53
Rossau . . . . 18 Zusammen . 1409

*
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Nachweisung der Zahl der Fuhrwerke , welche im Jahre 1884
bei den Linien Wiens einpassirten:

Zahl der verausgabten Wegmautbbolletten

für nach Wien verkehrende

Beim Linienamte und Linien- Tramway wagen sonstige
amtsfiliale einspännige

Wagen ein¬
spännig

zwei-
spännig

zwei-
spännige
Wagen

Favoriten . . . . . . . . 170.100 6.500 67.000 295.125

Belvedere. 296.000 — — 257.600

Südbahn . 121.200 — — 66.400

Wienerberg. 135.000 — — 259 .776

Schönbrunn . 232.800 — — 300 .425

Gumpendorf. 129.600 — — 169.200

Mariahilf. 371.277 13 125.000 581 .017

Westbahn. 159.200 — — 152.300

Lerchenfeld . . . . . . . 147.600 — — 132.800

Hernals. 268.400 — 133.392 295.100

Währing. 161.700 85.100 — 241.200

Nussdorf. 215.380 23.420 55.280 296.070

Spittelau. 18.400 — — 37.200

Kaiser Franz Joseph -Brücke 137.600 — — 139.000

St . Marx. 220.100 — 57.100 235 .800

Viehmarkt. 59.600 — — 42.000

Erdberg . 16.300 — — 15.900

Kronprinz Rudolphs - Brücke 72.200 — — 86.400

Franz Josephs -Bahnliof . . . — — — —

Zusammen . 2,932 .457 114.033 437 .772 3,593 .312

7,077.574
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Die Zahl der Wagen, welche die Linien passirten, betrug:
1876
1877
1878
1879
1880
1881
1882
1883
1884

5,896 .626
6,066 .638
5,834 .500
5,721 .351
6,219 .042
6,503 .770
6,652 .594
6,923 .876
7,077 .574

Verkehrsabtheilung.

Diese Abtheilung wurde als eine selbstständige Sieherheits-
wache-Abtheilung mit 1. Januar 1884 aufgelassen und deren
Mannschaft in die Abtheilung „Innere Stadt” eingetheilt.

XII . Abschnitt.

Gesundheitspolizei.
I. Polizeiärztliches Personale und Hebammen.

Den factischen Stand des polizeiärztlichen Personales bildeten
Ende 1884:

1 Primararzt im Polizeigefangenhause , zugleich Polizei¬
bezirksarzt ; 1 Secundararzt im Polizeigefangenhause , zugleich
polizeiwundärztlicher Functionär ; 4 Polizeibezirksärzte und
27 Aerzte, welche mit den Functionen der Polizeibezirksärzte
und der Polizeibezirkswundärzte betraut sind.

Die Zahl der Polizeibezirkshebammen betrug 2.

II. Polizeiärztlicher Dienst.

1. Aerztliche Untersuchungen und Gutachten.
Aus Anlass strafgerichtlich zu verfolgender Handlungen 5.828

„ „ nicht schuldbarer, doch aber ein polizei¬
liches Einschreiten erfordernder Verletzungen oder
Erkrankungen 3.974
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